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... quod ita decretum est a sanctis 
patribus, ut Romana ecclesia sit 
mater et magistra omnium ecclesia­
rum, et episcopus eius summus sit 
omnium episcoporum. Hoc, in­
quam, sancti patres decreverunt . ..

Ps.-Calixt (Hinschius S. 136, 8f.)41) 
Nulli vero dubium est, quod apo­
stolica aecclesia mater sit omnium 
aecclesiarum . . .

mandie (21971) S. [209]. — Die Rufinstelle findet sich zwar auch in den Briefen 
Gregors des Großen (Reg. V, 36; MGH Epp. 1 S. 318, 21ff.), doch hat diese 
Stelle erst seit Gratian (C. 11 q. 1 c. 41) Eingang in die Kanonistik gefunden.

41) An einigen weiteren Pseudoisidorstellen wird Rom als mater omnium 
ecclesiarum o. ä. bezeichnet: Ps.-Lucius (Hinschius S. 179,29), Ps.-Felix 
(ebd. S. 205, 43), Ps.-Athanasius (ebd. S. 452, 16), Ps.-Marcus (ebd. S. 454,1ff.), 
Ps.-Iulius (ebd. S. 459, 21) und Ps.-Vigilius (ebd. S. 712, 23). Dem Wortlaut von 
J 4 am nächsten kommt jedoch die Ps.-Calixt-Dekretale (ebd. S. 136, 9).

42) Der Satz findet sich namentlich in den durch die gregorianische Reform 
beeinflußten Sammlungen, so in der 74-Titel-Sammlung c. 4 (hg. J. Gilchrist 
[Monumenta Iuris Canonici B 1, 1973] S. 21), bei Anselm von Lucca 1,12 (hg. 
T h a n e r S. 12) und bei Deusdedit I, 71 (hg. Wolf von Glanvell S. 68).

43) Daß der Satz von sancti patres stammt, hat auch Deusdedit (I, 90) — 
bezogen auf Synodalväter angeblich Nikänischer Beschlüsse — in den von ihm 
zitierten Abschnitt aus Ps.-Iulius (Hinschius S. 459) eingeschoben: ... quo­
niam sanctam Romanam ecclesiam primatum omnium ecclesiarum sancti patres 
esse voluerunt (hg. Wolf von Glanvell S. 75).

44) Das hat auch Reynolds (wie Anm. 21) S. 127 angedeutet.
45) Das Zitat, das aus dem Schreiben JK 303 (MPL 20, 532 A) stammt, findet 

sich an drei Stellen in den normannischen Traktaten (Edition S. 42, ohne Hin­
weis von Pellens; sowie auf S. 49 und 65). In Ivos Prolog steht es MPL 
161, 53 CD.

48) MPL 161, 58 B; vgl. Pellens, Edition S. 50.
47) MPL 161, 54 D.

Das Zitat aus Pseudo-Calixt ist zwar in einigen Kirchenrechtssamm­
lungen enthalten42), es fehlt aber bei Ivo von Chartres. Vielleicht darf 
aus der Formulierung sancti patres decreverunt geschlossen werden, daß 
der Normannische Anonymus aus der Kenntnis mehrerer Pseudoisidor­
stellen zu seiner Formulierung gelangt ist43).

4. J 6 scheint in einem gewissen Zusammenhang mit den Prologen 
Ivos zu seinen Canonessammlungen zu stehen ): dort findet sich ein 
Innozenz-Zitat, das der Normannische Anonymus in mehreren Traktaten 
zitiert ); dort ist auf die Indulgenz Gregors des Großen für die Angeln 
hingewiesen ), und es wird die Veränderung in der Haltung der Kirche 
gegenüber Bischofstranslationen hervorgehoben ), wie das am Schluß 
von J 6 geschieht. Trotz dieser Übereinstimmungen, zu denen in einigen 
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